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Je vielfältiger Ökosysteme sind, desto besser können sie 
Schocks und Veränderungen der Verhältnisse abfedern. Mit der 
stetig fortschreitenden Industrialisierung der Landwirtschaft 
und der damit einhergehenden Spezialisierung hat unser Er-
nährungsökosystem viel von dieser Widerstands fähigkeit ein-
gebüsst. Das zeigt sich an den neuen Pflanzen- und Tierkrank-
heiten, die in den letzten Jahren aufgetreten sind. Anstatt das 
System grundsätzlich zu überdenken und an der Robustheit 
ganzer Agrarökosysteme zu arbeiten, beschränkt sich die in-
dustrielle Landwirtschaft viel zu stark darauf, mit einer «Pfläs-
terlipolitik» ihre wichtigsten Industriezweige, die auf wenigen 
Pflanzen- und Tierarten basieren, weiter durchzuseuchen. Im 
Gegenteil: Die Spezialisierung auf immer weniger Tier- und 
Pflanzenarten geht derzeit immer noch weiter und die Biodi-
versität nimmt global immer noch ab. 
 Immerhin ist Biodiversität heute in der Öffentlichkeit ein 
grosses Thema. Vielfalt in der Ernährung ist vielen jungen 
Menschen wieder wichtig und der Staat zahlt Beiträge für Bio-
diversitätsflächen und -leistungen. Das ist auch richtig, denn 
von Biodiversität profitiert die Öffentlichkeit vorerst meist 
noch mehr als der Einzelbetrieb, der seinerseits vor allem in-
vestiert. Dennoch liegt es gerade an Einzelbetrieben, sich mit 
der Biodiversität auseinanderzusetzen und so ein zukunfts-
fähiges Agrarökosystem mitzugestalten. Gezielte Biodi-
versität kann die Produktion unterstützen, und mit etwas 
Inno vationsgeist lässt sich Biodiversität auch direkt in Wert 
umsetzen. Ein paar Beispiele dazu finden sich auf Seite 8. 
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